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Berlin          Den 23.1 August 1946. 

Geheim                     Exemplar Nr. 1 

Befehl 

des Obersten Chefs der Sowjetischen Militäradministration in Deutschland – des Ober- 

kommandierenden der Gruppe der Sowjetischen Besatzungstruppen in Deutschland 

Nr. 0249 

Inhalt: Über die Rückführung von Bücherbeständen und Nutzung der herrenlosen Bibliotheken 

und Literatur. 

Im Angesicht der Tatsache, dass sich in den Provinzen und Ländern der Sowjetischen Besat-

zungszone Deutschlands noch eine große Menge von Bibliotheksbeständen befindet, die während 

des Krieges evakuiert und nicht entsprechend der Zugehörigkeit zurückgegeben wurden, sowie 

eine große Menge von ungenutzten herrenlosen Bücherbeständen und Bibliotheken aus ehemali-

gem Privatbesitz, – 

befehle ich: 

1. Den Chefs der SMA-Verwaltungen der Provinzen und Länder: 

a) gemäß der Bitte der Präsidenten der Provinzen und Länder alle während des Krieges evaku-

ierten Bücherbestände, die zu den Bibliotheken dieser Provinzen gehörten, den deutschen 

Volksbildungseinrichtungen zur unverzüglichen Rückgabe entsprechend der Zugehörigkeit zu 

übergeben. Die zu den Bibliotheken anderer Provinzen gehörenden Bücherbestände sind nur 

nach Erlaubnis der Abteilung für Volksbildung der SMAD auszugeben; 

b) jene herrenlosen Bibliotheken und Bücherbestände, die Kriegsverbrechern gehört haben sowie 

jene, die im Rahmen der Bodenreform enteignet wurden und sich zurzeit in Gutshöfen und 

Schlössern befinden, den Präsidenten der Provinzen und Länder zur Vervollständigung der  

Wissenschafts- und Volksbibliotheken der Provinzen zu übergeben; 

c) die aus der UdSSR und anderen Ländern verlagerten Bibliotheken und Bücherbestände nicht 

an die örtlichen deutschen Behörden zu übergeben, sondern diese im Falle ihrer Entdeckung un-

verzüglich an die Restitutionsabteilung der Verwaltung für Reparationen und Lieferungen der 

SMAD und die Abteilung für Volksbildung der SMAD zu melden; 

d) Vertretern der sowjetischen Ministerien und einzelnen Beamten der SMAD die Auswahl von 

besonders wertvoller Literatur und deren Abtransport in die UdSSR nicht zu erlauben; die 

teilweise Entnahme und der Abtransport der Bücher sind nur durch die Verwaltung für Reparati-

onen der SMAD im Rahmen der Ersetzung des der UdSSR zugefügten Schadens durchzuführen. 

2. Dem Chef der deutschen Verwaltung für Volksbildung Doktor Wandel, die Rückführung aller 

Bücherbestände in die Bibliotheken und die korrekte Verteilung und Nutzung der herrenlosen 

Bücherbestände in den Volksbibliotheken bis zum 1. September dieses Jahres sicherzustellen. 

 
1 Die kursiv gesetzten Angaben sind von Hand eingetragen. 



Der Oberste Chef der Sowjetischen Militäradministration – der Oberkommandierende der 

Gruppe der Sowjetischen Besatzungstruppen in Deutschland 

Marschall der Sowjetunion 

/V. Sokolovskij/ 

Das Mitglied des Militärrates der Sowjetischen Militäradministration in Deutschland 

Generalleutnant 

/F. Bokov/ 

Der Stellvertreter des Stabchefs der Sowjetischen Militäradministration in Deutschland 

Generalleutnant 

/G. Luk’jančenko/ 

Auskunft: Material zu diesem Befehl siehe in Akte Nr. 024 vom Jahr 1946.2 

GARF, f. 7317, op. 7, d. 26, Bl. 80–81. Original. 

 
2 Handschriftlicher Vermerk mit unleserlicher Unterschrift. 


